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Bezirksklasse Herren CUX Nord

TSV Wanna : TSV Germania Cadenberge 
Freitag, 24.03.2023, 20:15 Uhr

Sodtke und Kröncke in Gala-Form

Im Spiel der Bezirksklasse Herren CUX Nord traf der TSV Wanna am vergangenen Freitag im 13.
Saisonspiel auf den TSV Germania Cadenberge. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden
Spiel beim 9:6 beide Punkte. Wie knapp der Sieg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 29:26.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten
Homeyer / Schult-Lammers beim 3:0 gegen Mangels / Timme. Einen Sieg verpassten Heinsohn /
Peters dagegen bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Sodtke / Tiedemann. In toller Verfassung
präsentierten sich Brockmann / Schmidt im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Frohböse / Kröncke. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war die Drei-
Satz-Pleite von Michael Heinsohn gegen Dagobert Tiedemann, obwohl man vor dem Spiel auf Basis
der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Frank Homeyer verpasste es
daraufhin mit einem 1:3 gegen Christopher Sodtke, einen Punkt für sein Team zu holen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Beim Sieg in drei Sätzen
gegen Timo Timme zeigte Henrik Schult-Lammers indessen seinem Kontrahenten die Grenzen auf.
Korvin Peters hatte gegen Birte Mangels hingegen bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Nicht ganz mithalten konnte Paul Brockmann, beim 7:11, 3:11, 11:8, 5:11
gegen Sven Kröncke, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Marcel Schmidt eine Niederlage in vier Sätzen gegen Uwe Frohböse kassierte. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Wanna und des TSV Germania Cadenberge.
Einen Zähler für die Gäste musste Michael Heinsohn bei der 1:3-Niederlage gegen Christopher
Sodtke in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie
hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde,
hätte für Frank Homeyer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Dagobert Tiedemann noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. 15:5 (Homeyer) bzw. 11:18 (Tiedemann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Keine Chancen ließ
Henrik Schult-Lammers beim 3:0 seiner Gegnerin Birte Mangels. Durch diesen Erfolg hat Schult-
Lammers nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 7:14 steht.
Mittlerweile stand es damit 4:8. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Korvin Peters die Partie
gegen Timo Timme noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Paul Brockmann den Gastspieler Uwe Frohböse in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. 2:3 endete das Einzel zwischen Marcel Schmidt und Sven Kröncke
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TSV Germania Cadenberge war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Wanna am 06.04.2023 gegen den TSV
Altenbruch erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Germania Cadenberge erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 11:21. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Wanna

Doppel: Homeyer / Schult-Lammers 1:0, Heinsohn / Peters 0:1, Brockmann / Schmidt 0:1 
Einzel: M. Heinsohn 0:2, F. Homeyer 1:1, H. Schult-Lammers 2:0, K. Peters 1:1, P. Brockmann 1:1,
M. Schmidt 0:2 

 TSV Germania Cadenberge
Doppel: Sodtke / Tiedemann 1:0, Mangels / Timme 0:1, Frohböse / Kröncke 1:0 
Einzel: C. Sodtke 2:0, D. Tiedemann 1:1, B. Mangels 1:1, T. Timme 0:2, U. Frohböse 1:1, S.
Kröncke 2:0


